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Der Wichtigtuer

Ein Lied für viele
Freunde

Die Wahrheit sei allein im Wein?
Es ist ein alter Spruch.
Zuweilen mag er Wahrheit sein.
Und mäischtens ischs en Bruch.
Zwar liegt's nicht am vergornen

Saft.
Doch sind wir Menschen schwach.
Dann gibt die viel besungne Kraft
öis öppen äis ufs Dach.

Kein Wort sei gegen Wein gesagt.
Nein, Undank wäre schnöd.
Doch wird's zuviel - euch sei's
geklagt -,
Tuen iich es bitzeli blööd.
Jetzt lobe ich für euch und mich
Und Kind und Kindeskind
Die Aepfel ohne Sonnenstich,
Wo nöd vergoore sind.
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